
in Kooperation mit 

1. Schulprojekt: Shree-Ram Chandra Lower

Secondary School in Betrawati, Nuwakot, Nepal

Betrawati, eine kleine Ortschaft im Bezirk Nuwakot mit 

ca. 300 Familien, liegt etwa 75 km von Kathmandu

entfernt auf dem Weg zum Lang Tang Nationalpark. Sie 

liegt in dem am meisten vom Erdbeben betroffenen 

Gebiet und ist sehr stark zerstört. So sind auch von der 

staatl. Schule (1. – 8. Klasse) für zuletzt ca. 120 Schüler 

nur Trümmer übriggeblieben. Unser erstes Treffen in Betrawati mit dem Schulleiter (1. v. l.) und 

dem Vors. des Schulmanagement-Komitees  (3. v.l.) am 01. 11.2015

Eigentlich gab es schon Pläne für die vollständige Schließung der Schule. Aber Schulleitung, 

Schulmanagementkomitee und das Gemeindekomitee einigten sich darauf, dass irgendwie die 

Schule erhalten bleiben muss. Derzeit gibt es für die Schule nur eine einfache „Notlösung“ mit 

Bambus- und Blechhütten als Klassenräume. 

Unser Schul-

projekt

Das Schulgebäude vor dem Erdbeben Der Platz heute, wo die Schule stand Die „Notlösung“ in der Nähe Unser Vorhaben

Unsere Projektidee:

Stufe 1: kurzfristiger Bau einer Schule mit ca.  5 Klassenräumen in einer stabilen              

(sofort) Leichtbauweise (mind. für 10 – 15 Jahre haltbar, vgl. Bild unten rechts) mit massiver 

Grundplatte auf dem ursprünglichen Schulgrundstück. Diese kostengünstige 

Lösung ist innerhalb weniger Monate realisierbar und entspricht den dringenden 

Anforderungen vor Ort. Die Finanzierung von ca. 20.000 € ist aus den vorhandenen 

Spenden aus dem Jahre 2015 leistbar.

Stufe 2: weitere Klassenräume in vergleichbarer Bauweise (in 2016/2017)

Stufe 3: langfristig Erstellung eines Gebäudes in Massivbauweise (ggf. ab 2020)

Je nach 

finanziellen 

Möglichkeiten


